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Wenn ottes in Bewegung ist und
gewohnte Lebensmuster sich
veröndern oder wegzubrechen
drohen, broucht es eine gonz
besondere Musik, um die innere
Bolonce wieder in ein stobites
Gteichgewicht zu torieren. Mit
»Quiet Lond« tiefert Louro Kipp
eine musikotische Gebrouchs_
onweisung für den Umgong mit
neuen Versuchungen, Einflüs_
sen und Herousforderungen und
bietet sowohl Hott ots ouch Mo_
tivotion. »Dos Album erzöhtt
Geschichten von Menschen, die
mich verönderten und mich ouf
meinem Weg inspiriert hoben,
ots ich neue Dinge um mich he_
rum entdeckt hobe«, bekennt
sie, Zu diesen Menschen zöhtt
sie nicht nur ihren Bossisten
und Mentor Jens Loh, mit dem
sie bereits 2017 in einem Chet
Boker- Progromm zusommen_
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orbeitete, und den produzenten

Cornelius Ctoudio Kreusch,
sondern ouch den fronzösi-
schen Pionisten Wittiom Lecom_
te, einen BiI Evons_Schüter,
den Schtogzeuger Eckord Stro_
mer, den Trompeter Joo Krous,
den Gitorristen Christoph Neu_
hous und den Soxophonisten
Morkus Horm. Nlcht zu verges_
sen: der New yorker Toningeni_
eur Ed Reed, verontworttich für
Mixing & Mosterlng. Der Ver_
docht des Nomedropping retoti_
viert sich schnett: Die Musiker
sind immonente Bestondteite
eines Konzeptes und eines
Sounds, der nur in diesem Teom
und nicht onders funktioniert.
Beim Hören wird schne[ ktor:
Otivio Rodrigo, Avrit Lovigne,
Bittie Eitish und ondere mögen
zwor besser vermorktet werden
- dos mocht sle jedoch keines_
wegs zu besseren Söngerinnen.
Von den zohlreichen ouf den
Morkt drcingenden deutschen
Scingerinnen jedenfotts hot
keine die Power, mit der Louro
dos »ruhige Lond« zum Ktingen
bringt, nRrilrR BRATFTSCH


